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8. Frühlingslauf in Ludwigsfelde - Fabian Klatt schüttelt Verfolger ab. 

Von Hans-Jürgen Burow

LUDWIGSFELDE Der 8. Ludwigsfelder Frühlingslauf machte am Samstag bei 16 Grad seinem Namen alle Ehre.
Als erste werden die jungen Damen auf ihre 1,7 Kilometer lange Runde geschickt. Bereits 15 Minuten später erfolgt der Start der Jungen über die gleiche Strecke. 
Sophie Dorneburg (6:08,58 min) vom SSV Jüterbog und Jannik Hohn (6:08,04 min) vom heimischen LLV kommen am besten zurecht. Sie siegen in wenig mehr als sechs Minuten. Für beide Athleten ein super Erfolg, liefen sie doch im Vorjahr beim Frühlingslauf noch als Dritte über den Zielstrich.
Auf den drei angebotenen Laufstrecken gingen insgesamt 236 Läufer an den Start. Auch in diesem Jahr geht es dabei wieder in zwei Läufercups, dem EMB-Erdgas-Cup Teltow-Fläming und dem Mittelbrandenburgischen Sparkassen-Cup, um Wertungspunkte. 
Nachdem alle Läufer der kurzen Strecke das Ziel erreicht haben beginnen pünktlich um 14:30 Uhr die Wettbewerbe über 6,9 und 13,8 Kilometer. Insgesamt gehen über diese beiden Strecken 155 Läuferinnen und Läufer an den Start. Der neue Streckenverlauf „führt das Feld direkt über den Fuchsberg“, erklärt Uwe Manker.
Christian Hohlfeld meint verschmitzt: „Ein richtiger Höhepunkt für die Läufer und Walker und das im wahrsten Sinne des Wortes“.
Nach nur wenigen Metern im Stadion geht es für das bunte Läuferfeld hinaus in die Wälder nahe der Stadt. Anstrengend und Kräfte zehrend ist der neue Rundkurs mit seinen kurzen Anstiegen und den Fuchsbergen.
Schnell ist das Läuferfeld weit auseinandergezogen. Nach einer Runde (6,9 Kilometer) überquert Bodo Möller vom Potsdamer Laufclub (PLC) als Erster das Ziel. Er siegt nach 25:10,62 Minuten und gewinnt den Pokal im Sparkassen-Cup. Zweiter wird Marco Riege aus Wassersuppe (25.38,48 min) vor Markus Cyranek (25:50,74 min).
Bei den Frauen setzt sich die Thyrowerin Andrea Danne (28:20,52 min) durch. Sie gewinnt die MBS-Cup-Wertung und holt wertvolle 20 Punkte für ihren Altersklassensieg im Erdgas-Cup. Auf dem 2. Platz folgt Silvia Schierz vom SSV Jüterbog (29:01,78 min) vor Andrea Böhme vom PLC, die wie schon im Vorjahr Dritte in 29:38,47 Minuten wird.
Zwei große Runden haben die Sportler, der mit 13,8 Kilometer längsten Strecke zu bewältigen. Im Feld der 44 Läufer führen Raik Thierbach und Fabian Klatt von Beginn an. Beide liefern sich einen Zweikampf. Klatt von der LLG Luckenwalde kann sich am Anstieg zu den Fuchsbergen von Thierbach lösen. Er gewinnt nach 49:35,42 Minuten. 
Thierbach wird Zweiter in 50:20,33 Minuten vor dem Sieger des Jahres 2008, Matthias Manig (Empor Dahme) in 52:05,54 min. Der Zweite nach dem Zieleinlauf: „Die neue Strecke ist prima, schlaucht aber ganz schön. Vor allem der lange Anstieg hinauf zu den Fuchsbergen. Da musste ich Fabian Klatt in der zweiten Runde ziehen lassen“. Kurz nachdem alle Läufer das Sportplatzgelände verlassen haben, starten die Walker zu ihrem Frühlingswalking über 6,9 Kilometer. Alle Teilnehmer absolvieren die Strecke erfolgreich.
info Bereits am Wochenende erwarten die Leichtathleten vom MTV Wünsdorf die Läuferfamilie zum 10. Osterlauf, dem dritten Wertungslauf im EMB-Erdgas-Cup Teltow-Fläming. Onlineanmeldungen sind direkt über www.sachselauf.de – Wünsdorfer Osterlauf – Anmeldung – möglich.

